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BEITRAGSANPASSUNG

Im Kalenderjahr 2020 werden 
alle Beiträge entsprechend der 
Tarifer höhung der maßgeb-
lichen Referenz-Branche bzw. 
Rentensteigerung  angepasst.  
Bei Fragen einfach  anrufen: 
→ 0531 480 88-20

Heiße Phase Renteneintritt
THEMA Die Versichertenältesten der Rentenversicherung beraten bei Renten- und 
Leistungsfragen

Die Versichertenältesten werden 
von Sozialverbänden und Gewerk-
schaften vorgeschlagen. Seit über 
zehn Jahren ist Norbert Stoltze auf 
Vorschlag der IG Metall als Versi-
chertenältester tätig.

Norbert, was sind die häufigs-
ten Fragen die dir in der Bera-
tung gestellt werden?
Meistens sind es individuelle Fra-
gen der Versicherten zu ihren eige-
nen Renten. Der Schwerpunkt liegt 
hier bei den Alters- und Erwerbs-
minderungsrenten. In letzter Zeit 
habe ich aber auch z.B. Betriebs-
ratsgremien über die Möglichkei-
ten der Deutschen Rentenversiche-
rung informiert.

Wie viele Kolleginnen und 
Kollegen suchen deine Bera-

Wie kann man die Versicher-
tenältesten erreichen?
In Braunschweig: Norbert Stoltze 
im Gewerkschaftshaus Braun-
schweig nach telefonischer Vor-
anmeldung unter:  
→  01525 - 888 57 06
In Wolfenbüttel: Rosemarie Drei-
brodt nach telefonischer Voran-
meldung unter:  
→ 05331 - 857 188
In der Samtgemeinde Asse: Rein-
hard Koschare montags (14-tägig) 
von 15:00 bis 18:00 Uhr in Schla-
den, jeden ersten und dritten 
Donnerstag im Monat von 16:00 
bis 18:00 Uhr im Gemeindebüro 
in Remlingen nach Bedarf mit 
Anmeldung unter:  
→ 05337 - 17 78

tungsstunden jährlich auf?
Gezählt habe ich das nie … Es wer-
den wohl, inklusive der Antrags-
aufnahmen, jährlich rund 200 Ver-
sicherte sein.

Bei der Deutschen Renten-
versicherung Bund heißen die 
ehrenamtlichen Berater »Versi-
chertenberater«, bei den DRV-Re-
gionalträgern heißen sie zumeist 
»Versichertenälteste«. Die Auf-
gaben sind die gleichen: Es sind 
orts- oder betriebsnahe Ansprech-
partnerinnen und Ansprechpart-
ner zu grundsätzlich allen ren-
tenrechtlichen Fragen. Sie üben 
diese Funktion ehrenamtlich aus 
und stehen als unabhängige Ver-
treter allen Versicherten bzw. Leis-
tungsberechtigten zur Seite. So 
beraten sie etwa zu Renten- oder 
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Women for Future 

– Wir verändern die Welt

Unsere Gesellschaft ist im Umbruch. Wie gehen wir damit 

um? Bekommen wir Angst oder sehen wir darin einen Hoff-

nungsschimmer? Versuchen wir, Vertrautes und Liebgewonne-

nes zu bewahren oder machen wir uns auf, neue Wege zu gehen?

Zum einen beschwören aktuelle Meldungen und Entwicklungen wahre Horrorszenarien 

herauf: So sind wir offensichtlich gerade dabei, unsere Lebensgrundlagen auf diesem Pla-

neten unwiederbringlich zu zerstören. In Europa folgen immer mehr Menschen – scheinbar 

unaufhaltsam – rechtspopulistischen, rassistischen, nationalistischen und antifeministischen 

Strömungen. Auf der anderen Seite scheinen Missstände trotz Errungenschaften wie  

„100 Jahren Frauenwahlrecht“ unabänderlich: Nach wie vor stirbt in Deutschland (laut Statis-

tik) an jedem dritten Tag eine Frau durch männliche Partner-, bzw. Ex-Partnergewalt. Zwangs-

prostitution ist hierzulande ein blühendes Geschäft. Die Armutsgefahr für Alleinerziehende, 

bzw. aufgrund unterbezahlter Beschäftigungen ist für Frauen unverändert hoch. Der Anteil 

von Frauen in Parlamenten sinkt wieder. Sieht so eine offene, demokratische, gleichberechtig-

te und solidarische Gesellschaft aus?

Das 8. März-Bündnis möchte in diesem Jahr alle Frauen dazu aufrufen, sich gemeinsam mutig 

den Herausforderungen zu stellen, anstatt sich durch bedrohliche Zukunftsszenarien lähmen 

zu lassen. Wir wollen den Internationalen Frauentag dazu nutzen, an die Wirkungskraft und 

den Gestaltungswillen vieler Frauen zu erinnern, die immer wieder und zu allen Zeiten auf 

ganz unterschiedliche Arten die Welt verändert haben. Zugleich wollen wir uns unsere ge-

meinsame und individuelle Stärke bewusstmachen und sie zeigen. Ob bei Demonstrationen, 

Festen, beim gemeinsamen Singen, in kritischen Auseinandersetzungen und angeregten Dis-

kussionen: Es ist Zeit für einen neuen Aufbruch! Es ist Zeit, nicht nur die persönliche, sondern 

auch die gesellschaftliche, ja sogar die globale Zukunft gemeinsam, bewusst und offensiv zu gestalten.

Hierzu sollen die vielfältigen Veranstaltungen rund um den Internationalen Frauentag 2020 aufmuntern,  

anregen und einladen.

Termine
Mittwochs, 29.1., + 12.2. – 4.3.  

 8. März-Chor 2020

Mittwoch, 4.3.  

 Austausch und Input: Wir haben keinen 

PLANet B!

Freitag, 6.3.  
 Weltgebetstag der Frauen

Samstag, 7.3.  

 Hexenfrühstück 

 Frauengottesdienst

Sonntag, 8.3.  

 Frauen-Empfang in der Dornse 

 Demo zum Internationalen Frauentag

Montag, 9.3.  

 Briefe gegen das Vergessen

Dienstag, 10.3.  

 Fiktive Talkshow: Mutige Frauen ihrer Zeit 

Mittwoch, 11.3.  

 Workshop: Macht mit beim Upcycling Trend!

Donnerstag, 12.3  

 Vortrag: Queerfeminismus

Freitag, 13.3. & Samstag 21.3.  

 Kreativ-Workshop: FrauenGestalten

Samstag, 14.3.  

 Politischer Frühschoppen:  

Digitalisierung in der Bildung 

 Rhetorik-Workshop:  

Wir verschaffen uns Gehör! 

 Interkulturelle Frauentanzparty 

Sonntag, 15.3.  

 Frauen-Zukunfts-Café: Wie wollen wir 

leben?

Mittwoch, 18.3.  

 Diskussion: Intersektionaler Queer*Feminis-

mus in der Politik

Reha-Anträgen und geben Aus-
kunft in Leistungsfragen. Für die 
Ausübung dieser Tätigkeit werden 
die Versichertenältesten regelmä-
ßig geschult.
 
 
 
 

Klimawandel und Digitalisie-
rung verändern die Arbeitswelt. 
Die Transformation ist kein Natur-
gesetz, sie soll sozial, ökologisch 
und demokratisch umgesetzt wer-
den. 

Wir können sie gestalten. Sie 
bietet Chancen für mehr Gleich-
stellung und diese wollen wir nut-
zen.
Am Samstag, den 14. März lädt der 
DGB-Kreisfrauenausschuss zum 
politischen Frühschoppen (offen 
für alle) ins Gewerkschaftshaus. 
zum Thema „Digitalisierung in der 
Bildung“. 
Das komplette Programm des 
Frauenbündnisses Braunschweig-
zum Frauentag kann eingesehen 
werden auf der Internetseite der 
IG   Metall: www.igm-bs.de.

Auch in diesem Jahr fin-
den rund um den Frauentag am 
8.  März wieder zahlreiche Veran-
staltungen für interessierte Frau-
en (und teilweise auch Männer) 
statt. Direkt am Sonntag lädt das 
Braunschweiger 8. März-Bündnis 
zum Sektempfang in die Dornse im 
Altstadt-Rathaus ein. 

Betriebliche Veranstaltungen 
zum Frauentag finden bei Volks-
wagen und bei Siemens Mobili-
ty am Montag den 09. März und 
bei der VW FS AG / VW Bank am 
Dienstag den 10. März statt. Bitte 
auf die Ankündigungen im Betrieb 
achten. 

Die IG Metall wird Informa-
tionsmaterial zur Transformation 
zur Verfügung stellen. 
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